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Worauf schaust Du? 

 

 

 
Pausenlos  bekommen wir Informationen über die Entwicklung 

der Pandemie und diese  ist jetzt schon zu einem weltweiten 
Problem geworden.. 

Es gibt noch keinen Impfstoff, um den Virus bekämpfen zu können. 

Der Mensch, der sich oft  als das Maß aller Dinge betrachtet, steht 
vor großen Fragen und  Herausforderungen. 

  
 

Worauf schaust Du? 

Hast Du  immer die neusten Nachrichten im Fokus? 

Diese machen dir Angst und die Sorge lässt dich nicht mehr los. 
 

Was kann man machen? 

Ich habe es mir zur Gewohnheit gemacht, in  schwierigen Situationen, 

wenn ich keinen Ausweg mehr sehe, Gott um Hilfe zu bitten. 
Manchmal sagte ich einfach: Herr, ich weiß mir keinen Rat mehr, 

DU  musst mir helfen! Dann lass ich die Dinge oder die Sorgen einfach los. 
Der Herr ist treu! Er hat mich noch nie im Stich gelassen. 

 

Ich wurde in diesen Tagen auch an Petrus erinnert. 
Solange Petrus auf den Herrn schaute, konnte er mühelos 

auf dem Wasser gehen. 
Dann hat er seine Blickrichtung geändert, denn er schaute 

auf den Sturm und die Wellen und versank. 
 

Schau auf Jesus!  
Die auf den Herren schauen, deren Antlitz  wird strahlen vor Freude. 

ER  ist unser Friede, wir dürfen in SEINEM Frieden geborgen sein! 
 

JESUS IST SIEGER – ER BRINGT UNS DURCH! 
 
 
 
 

 


